Musikerfolge, 
die in keinem Repertoire fehlen sollten 


Unterhaltungsmusik: 


Balkan-Klänge 

Bella Italia — Bella Musica 
Der Kurier der Königin 

Die Perle von Tokay 

Fern von Ungarn 
‘Junges Semester 
Newa-Romanzen 

_ Puszta-Zigeuner 

Rumelia 

Saison in Salzburg 
Samballerina 

Stari Ljuba — Alte Liebe 
Ungarweisen — Puszta Geigen 
‚Wannsee-Barcarole 
Wenn die Zigeunergeige . 
Zigeunerkonzert 
Zigeuner-Rhapsodie 

Zwei Gitarren | 


Schlager- und Tanzmusik: 


Au revoir — komm’ bald wieder 
Bennys Bierbar 
Berlin ist eine Reise wert 
Der verliebte Auerhahn 
Die kleine Stadt will schlafen geh'n 
Die Nacht singt heut’ ihr zärtl. Lied 
Die Uhr am Bahnhof Zoo 
Dulli-öh 
Es geht alles voräber 
Für Sie, Cherie (Narcissus) 
Ganz leis’ erklingt Musik 
_ Gib acht auf den Jahrgang 
Gute Nacht, Mutter 
Ich freue mich, daß wieder Sonntag ist 
Ich lieb' die Bücher der Sagan 
Jeannine 
Lido-Melodie 
Nanett 
Posaunenpolka 
Raymond Evergreens, Heft 
Schwalbenlied (Mutterl unterm Dach...) 


Gt Seemannshimmel 


Spiegelsong a ich an der Wand) 
Stratosphäre 

Tarragona 

Tempo-Tempo, das ist der Berliner EHYIHInE. 
Und die Musik spielt dazu | 

Vis-a-vis vom Wendelstein 

Wenn der Toni mit der Vroni 


rumän. Potp. 

Potp. ital. Volksmusik 
Operettenpotp. 
Operettenpotp. 

Lied 

Intermezzo 

russisch. Potp. 

ungar. Potp. 
südrumän. Potp. 
Operettenpotp. 
Samba-Intermezzo 
Romanze 

Potp. ungar. Zig. Musik 
Serenade 

Lied und Csardas 
Potp. russ. Romanzen 
rumän. Fantasie 
Zigeunerromanze 


Waltz 
Foxtrot 
Foxtrot 
Foxtrot 
langs. Foxtrot 
Rumba _ 
Foxtrot 
Foxtrot 
Walzer 
Foxtrot 
Foxtrot 
Walzer 
Slow 
Foxtrot 
Slowfox 
Foxtrot 
Foxtrot 
Swing 


"Tangolied 


Marschfox 
Foxtrot 
Foxtrot 
Span. Marsh 
Foxtrot 
Foxtrot 
Foxtrot 
Walzer 


Bakos / Ritter 

Ritter 

Dostal / Wallner / Feltz 
Raymond / Wallner / Feltz 
Bakos / Bakos 
Jussenhoven 

Bakos / Ritter 

Bakos / Ritter 

Bakos / Ritter | 
Raymond / Wallner / Feltz 
Brandner 
Bakos 

Bakos /Ritter. 

Naumann 

Raymond / Wallner / Feltz 
Bakos / Ritter 

Bakos / Ritter 

Bakos 


Hartner / Heston 

Kötscher / Gordan 

Jack / Orling 

Kötscher / Erissen 
Bochmann / Bergner 

Jack / Wallnau 

Jack / Orling 

Raymond / Wallner / Feltz 
Raymond / Wallner / Feltz 
Peters / Oldörp 

Dörflinger / Wallnau 
Jussenhoven / Schlösser 
Bochmann /Lehnow 
Bochmann / Knauf 

Carven / Wallnau / Heston 


Naumann 


Naumann 
Schönberger 


Fuhlisch 


Raymond / Wallner / Feltz 
Kneip / Rausch 


Kötscher / Petersen / Erissen , 


Jack / Keyser 

Baumgart 

Dostal / Wallner / Feltz 
Jack / Orling 

Raymond / Wallner / Feltz 
Fischer / Feltz 

Raymond / Wallner / Feltz 
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Die kleine Stadt will schlafen gehn 


Lied und langsamer Foxtrot 
Musik: Werner Bochmann 


Text: Martha Bergner 
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Ich freue mich, daß wieder Sonntag ist! 


Musik: Werner Bochmann 
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